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während der Menstruation : Schwellung , gesteigerte Empfindlichkeit

auf Sondenberührung und Neigung zur Blutung . Besonders zeigt sich
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Blutung nicht . Die menstruellen Antriebe speichern sich auf und
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führen normalerweise nach zehn Menstruations -Intervallen die „grosse
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schaftsbeobachtungen direct erwiesen . Aus denAnalysen ergibt sich ,

dass die Schwangerschaftsbeschwerden und die sie begleitenden
nasalen Zeichen ausschliesslich periodisch auftreten . Sie lassen

sich daher mit Rücksicht auf ihren zeitlichen Eintritt in zwei Gruppen

von Reihen anordnen : mit28tägigem und 23tägigem Inter -
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vall . Die 28tägigen Eeihen werden weibliche , die 23tägigen

männliche genannt . In diese Eeihen fallen Milchsecretion , Kinds¬

bewegungen , Vorwehen , vorzeitiger Fruchtwasser -Abfluss und Beginn

des Kreissvorganges ; nach der Entbindung das Eintreten der ersten

und aller folgenden Menses . Durch letztere Thatsache wird die

menstruelle Natur des Kreissvorganges abermals erwiesen und die

Schwierigkeit beseitigt , welche die übliche Schwangerschaftsrechnung

dieser Auffassung entgegenstellte . Physiologische Leistung der Nase

während der Schwangerschaft . Erklärung des Abortus .
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